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Chor.

%%; eae Saifert, frobe Chove
Tont dem Wiirdigen sur Chre,
®er ung Rubm und Wonne iff. —
Mit e ehefurchtsoolifien Triebe,
it dev fidvEften, veinffen Licbe
Sey ev. it von und gegruft! B, o,
Aria,

Heil, Heil ung! Didy fehr wiv wieder,
Thenerfter, nimm unfre Eieder,

RNimm der Freude Licder hin!

Caf Dir unfre Picht evncuern ;

1nfee ftillen Thranen fepern

Dicfen Tag, und feguen ihn! — B, oA,

Recit.
Fun biff Oy da, den nene Chren fhmuicken;
it jaudyzt mit freudigem CEnejicken
Das Chor getreuer DMufen - ju !




Sa Du bkt da, Berehrungswmdger, D,
DOer frih, febr frih fein Seben

Der Weisheit widmete,

An ihrer Hand geleiter weiter gieng,

Und nun von ibr den fobn empfieng,

Der Deiner wiwdig iff, den Krany der hodhfen Ehren. —

, @mpfange nun von meiner Hand

, Den Krang, den i) Dir lingft fthon wanb,
Sief fie Dir su von ibrem Throne:

SO bift fein werth; —-  folch einen geb” ich nur,
s ue meinen Sieblingen gum fobnel —,,

Aria.
TWie dev junge Cengy und ladht,
WWenn ev prangt im Blumentleide;
qWie nady einer fanften Nadht
1Ind die Somne fwecft jur Frende:
So muf das erhohre Glick,
1o ver Rubhm, die Did) Begleiten,
Freude {iber jeden Blick,
tleber icdes Hery verbreiten!

Recit.
Unendlicher, der alle unfre Tage
Mit weifer Gucigfeit uns mife,
Der du ein Meer der Seeligleiten biff,
Entferne iede bange Klage
on diefem deinem Theuren Knechte!
Gieb, DaB er lange deine bHeifgen Rechte
Werkindige, und deines Namens NRubm
S deinem Heiligthum!

Deint




Dein  goctlich) Auge blicE auf by,

So  werden Kivd) und Schule blhn,

So werden  fich, cz'u‘vec[‘; burd) feine ebren,
Der Simder Vel befelren,

So_witd bdie Stadt fich feines {ebens freuen;
Die Thrane dir, o Vater, " weihen,

. Die deine Huld ung fhon fo oft encfiipre,
Wenn fie almadhtig uns gerlibrt, —

Chor.
Ladht, entfernt von Gram und Sorgen,
Theuerfter, Dir iever  Morgen,
Und entiiet  Deitie Bruft;
Dift Dt lange, fo wic Heute,
Deined Theuvenr Haufes Freuve,
Lange Frepbergs Rubm und Cuff;

‘Stedmet Heil auf Did) Hernieder:
O bdann tragen unfre Eieder
Hod) su GSott den vegen Dank,
Witd Dt iedes Gt jum Lobne,
O Ddain dringt ju feinem Throne
Sveude, Jubel, Lobgefong ! —




Farbkarte #13

# @ant_a‘te“’ »
Sr. Hodwirden
Hevrn
phann &Gocclolh
Rideer

ei[igm gwrift Do&tori, Paftori Primario und Super-
intendenti 31t Srenberg

gesvidmet

pon Dert Dafigen  Gymuafiaffen
der bepden obern Claffem,

A S E R N

N\,
o 3 1 3
YTHECA)
14 n 8,

Den 31, Mry 1782,

Srepberg,
gedrnckt mit Bavthelfchen Schriften,




	Cantate Sr. Hochwürden Herrn Johann Gottlob Richter der heiligen Schrift Doctori, Pastori Primario und Superintendenti zu Freyberg gewidmet von den dasigen Gymnasiasten der beyden obern Classen
	Titelblatt
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]



